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Nachtrag/Ergänzung für die bestehenden Mappen Heil-/ Sonderpädagogik bzw. Logopädie und Psychosomatik
(6 Blätter)

Die Nachträge bzw. die betreffenden Tabellen werden am besten an Stelle der bisherigen Ausbildungs-Überblicke eingefügt:

Mappe „Heilpädagogik: Schulische und Klinische Richtungen“:

Kapitel Ausbildung: An Stelle von 2.1 „Wichtige Ausbildungsinstitute für Heilpädagogik“ einfügen.
In dieser Mappe stimmen fast alle Angaben zu den Ausbildungen nicht mehr und es wäre zu prüfen, für die Übergangszeit bis zum Sommer, wenn die neue Mappe erscheint, nur noch den Überblick zu haben und alle anderen Unterlagen zu entfernen. Insbesondere sollte der Teil „Weitere Aus- und Weiterbildungen“ entfernt werden, weil diese nicht mehr angeboten werden. Auch die Studienbeispiele („In Ausbildung…“ sind so nicht mehr aktuell.

Mappe „Logopädie und Psychomotorik-Therapie“:

Die neuen Übersichts-Tabellen im Kapitel Ausbildung an Stelle der bisherigen „Die Ausbildungsmöglichkeiten im Überblick“ einfügen.

Im Teil Psychomotorik-Therapie sollte bei den Ausbildungsinstituten „Basel“ entfernt werden (dort wird keine Ausbildung mehr angeboten).

Ausbildungsangebote im Bereich Heilpädagogik/Sonder​pädagogik, Logopädie und Psychomotorik-Therapie

Die Ausbildungen im Bereich Heil- und Sonderpädagogik, Logopädie und Psychomotorik-Therapie werden ausschliesslich an Pädagogischen Hochschulen, Fachhochschulen und uni​ver​sitären Hochschulen angeboten. Die Studiengänge wurden im Zuge der Bologna-Reform modularisiert und werden mit einem Bachelor oder Master abgeschlossen. Der Umfang der Studienleistungen wird nach dem European Credit Transfer System ECTS bemessen (1 ECTS-Punkt entspricht 30 Arbeitsstunden).

Für die Zulassung zu den Bachelor-Studiengängen ist in der Regel eine gymnasiale Maturität, eine Berufsmaturität (für universitäre und pädagogische Hochschulen zusätzlich Passerelle-Prüfung) oder eine gleichwertige Vorbildung verlangt, für die Zulassung zu den Master-Studiengängen ein Erstabschluss auf Bachelor-Stufe im Bereich Erziehungs- oder Sozial​wissenschaften, für die schulische Heilpädagogik ein EDK-anerkanntes Lehr​diplom und/oder Lehrerfahrung.

Aktuell werden folgende berufsqualifizierenden Titel vergeben:

· Logopädie: Bachelor of Arts in Speech and Language Therapy

· Psychomotorik-Therapie: Bachelor of Arts in Psychomotoric Therapy

· Schulische Heilpädagogik: Master of Arts in Special Needs Education

· Heilpädagogische Früherziehung/Heilpädagogik im Vorschulbereich: Master of Arts (daneben noch Zusatzdiplome nach alter Regelung).

Diese Abschlüsse entsprechen den bisherigen Diplomen in Logopädie, Psychomotorik-Therapie und schulischer Heilpädagogik (werden teilweise auch noch so bezeichnet) respektive ersetzen das Zusatzdiplom Heilpäda​go​gische Früherziehung. Daneben gibt es weitere Master-Abschlüsse in Heilpädagogik und Erzie​hungs​wissenschaften mit Schwerpunkt Heil-/ Sonderpädagogik, die nicht direkt für eine heilpädagogische Tätigkeit im Schul- oder Vorschulbereich respektive eine therapeutische Tätigkeit qualifizieren.

Die Studiengänge und Abschlüsse werden von der Schweizerischen Konferenz der kantonalen Erziehungsdirektorinnen und Erziehungsdirektoren EDK anerkannt, wenn ein entsprechendes Anerkennungsreglement besteht. Die betreffenden Diplome sind dann in der ganzen Schweiz anerkannt.

Informationen über die Anerkennung bisheriger Diplome (auch Lehrdiplome) sowie die nachträgliche Vergabe der Bachelor- und Matertitel gibt es bei der EDK: 
www.edk.ch/d/EDK/Geschaefte/Diplomanerkennung/ra_LehrDipl_d.html
www.edk.ch/d/EDK/Geschaefte/Diplomanerkennung/ra_Verg-Bolo-Tit_d.html
Die nachfolgenden Tabellen geben einen Überblick über die aktuellen Ausbildungsangebote.

Verwendete Informationsquellen:

· Artikel „Die Umsetzung der Erklärung von Bologna im sonderpädagogischen Bereich“ von Prof. Urs Strasser, Schweizerische Zeitschrift für Heilpädagogik 2/08.

· EDK-Liste der Ausbildungsangebote im Sonderpädagogischen Bereich: 
www.edk.ch/ph-hep/ph-hep_paed_tab_d.html
· Web-Seiten und telefonische Auskünfte der Ausbildungsinstitutionen 

Ausbildungen in Heilpädagogik

Schulische Heilpädagogik in der deutschen Schweiz

	Institution / Ort
	Abschluss
	Umfang / Dauer
	Zulassungsbedingungen

	Pädagogische Hochschule Bern

Institut für Heilpädagogik

www.phbern.ch/institute/heilpaedagogik
	Diplom, Master

EDK-anerkannt
	2 Jahre Vollzeit

3 Jahre berufsbegleitend
	1. Von der EDK anerkanntes Lehrdiplom für die Vorschulstufe, die Primarstufe, die Sekundarstufe I oder II oder als gleichwertig anerkannte Vorbildung 

2. Mindestens 2 Jahre unterrichtspraktische Erfahrung im Umfang von jährlich mindestens 50 Prozent Beschäftigungsgrad in der Regelschule oder im Bereich der schulischen Heilpädagogik.

	Pädagogische Hochschule der Fachhochschule Nordwestschweiz, Institut Spezielle Pädagogik und Psychologie ISP, Basel

www.fhnw.ch/ph/isp
	Master 

EDK-anerkannt
	110 ECTS

4 Semester Vollzeit

Berufsbegleitendes / Teilzeit-Studium möglich
	1. Von der EDK anerkanntes Lehrdiplom für den Unterricht an Regelklassen der Vor- oder Volksschulstufe

2. Unterrichtserfahrung von 2000 Lektionen, ca. 2 Jahre Vollpensum in einer Regel- oder Sonderschule

3. Genügende Beherrschung der deutschen Sprache

	Pädagogische Hochschule Zentralschweiz, Luzern 

www.ma-shp.luzern.phz.ch

	Master

EDK-Anerken​nungs​verfahren eingeleitet 
	90-105 ECTS (ja nach erbrachter Vorleistung)

4 Semester Vollzeit oder

6 Semester berufsbegleitend
	1. Von der EDK anerkanntes Diplom für den Unterricht an Regelklassen der Vor- oder Volksschulstufe oder Bachelor-Diplom in einem ver​wandten Studienbereich und Zusatzleistungen, die für den Unterricht an Regelklassen befähigen.

2. Praktische Erfahrung im Regelschulbereich.

	Interkantonale Hochschule für Heilpädagogik HfH, Zürich

www.hfh.ch

	Master

EDK-anerkannt
	4 Semester Vollzeit

5-9 Semester berufsbegleitend
	1. Bachelor oder Master in Logopädie, Psychomotoriktherapie, Pädagogik, Sonderpädagogik, Sozialpädagogik oder Psychologie, anerkanntes Lehrdiplom für Kindergarten, Primarschule oder Sekundarstufe 1 oder Diplom als Fachlehrkraft

2. Personen ohne Lehrdiplom: Berufspraxis als Lehrkraft

	Universität Freiburg

Departement für Heil- und Sonderpädagogik Heilpädagogisches Institut

www.unifr.ch/spedu
	Master

EDK-anerkannt
	120 ECTS

4 Semester
	· Bachelor für Regelunterricht einer Pädagogischen Hochschule oder

· Diplom/Bachelor in klinischer Heilpädagogik und Sozialpädagogik, Erziehungswissenschaften mit Heilpädagogik oder Logopädie und Zusatzausbildung in Grundlagen des Unterrichts in Regelklassen  (während Master-Studium) oder

· Lehrerpatent und Passerelle und Nachweis einer Lehrtätigkeit von mind. 2 Jahren


Schulische Heilpädagogik in der Romandie:

· Haute Ecole Pédagogique Berne – Jura – Neuchâtel HEP-BEJUNE, Biel
Informationen unter www.hep-bejune.ch (>formations > enseignement spécialisé)

· Haute Ecole Pédagogique du canton de Vaud, HEP VAUD, Lausanne (EDK-anerkannt)
Informationen unter www.hepl.ch (>formations de base > enseignement spécialisé)

Klinische Heilpädagogik / Sozialpädagogik

	Institution / Ort
	Abschluss
	Umfang / Dauer
	Zulassungsbedingungen

	Universität Freiburg

Departement für Heil- und Sonderpädagogik

Heilpädagogisches Institut

www.unifr.ch/spedu
	Diplom, Bachelor
	6 Semester
	1. Schweizerische Gymnasiale Maturität oder Berufsmaturität und Passerelle oder andere Immatrikulationsberechtigung gemäss Zulassungs​reglement (http://www.unifr.ch/admission/de/)

2. 9 Monate vollzeitiges Volontariat in einer heilpädagogischen Institution oder Tätigkeit als Lehrperson mit vollem Pensum


Heilpädagogik allgemein und Erziehungswissenschaften mit Schwerpunkt Sonderpädagogik (deutsche Schweiz)

	Institution / Ort
	Abschluss
	Umfang / Dauer
	Zulassungsbedingungen

	Universität Freiburg

Departement für Heil- und Sonderpädagogik

Heilpädagogisches Institut

www.unifr.ch/spedu
	Master Heilpäda​gogik

Bachelor mit anderem Haupt​fach und Heil​pädagogik im Nebenpro​gramm/Bereich II
	Master: 90 ECTS
3 Semester

Bachelor 180 ECTS,
6 Semester
	· Master: Diplom / Bachelor in Klinischer Heilpädagogik und Sozialpädagogik, Logopädie, Erziehungswissenschaften mit Heilpädagogik und je nach Vorbildung weitere Bedingungen.

· Bachelor: Zulassungsbedingungen der Uni Freiburg (http://www.unifr.ch/admission/de/)

	Universität Zürich

Pädagogisches Institut

www.erziehungswissenschaft.unizh.ch/index.html

	Master Erziehungs​wissenschaft/

Sonder​päda​gogik
	Insgesamt 120 ECTS, davon 45 – 90 im Bereich Sonder​pädagogik
	· Bachelor einer Schweizer Universität in Erziehungswissenschaften, Heilpädagogik, Psychologie oder Sozialarbeit und Sozialpolitik.

· Bachelor einer Schweizer Fachhochschule im Bereich Pädagogik, Soziales oder Psychologie mit zusätzlichen Auflagen

· Andere Vorbildungen auf Anfrage


Anthroposophische Heilpädagogik

Zur Zeit wird  in der Schweiz keine Ausbildung mehr angeboten. Informationen zu Ausbildungen im Ausland: Internationale Konferenz für Heilpädagogik und Sozialherapie www.khsdornach.org/ausbildung
Heilpädagogische Früherziehung/Heilpädagogik im Vorschulbereich in der deutschen Schweiz

	Institution / Ort
	Abschluss
	Umfang / Dauer
	Zulassungsbedingungen

	Pädagogische Hochschule der Fachhochschule Nordwestschweiz, Institut Spezielle Pädagogik und Psychologie ISP, Basel

www.fhnw.ch/ph/isp
	Master ISP

(Von den Kantonen Aargau, Baselland und Basel-Stadt anerkannt).
	110 ECTS

4 Semester Vollzeit, Teilzeitstudium möglich
	1. Diplom, Bachelor oder Master als KindergärtnerIn, UnterstufenlehrerIn oder Sozialpädagoge/-pädagogin FH/PH

2. Zwei Jahre Berufserfarhung im Bereich Kindergarten, Basisstufe, Unterstufe einer Regel- oder Sonderschule.

	Interkantonale Hochschule für Heilpädagogik HfH, Zürich

www.hfh.ch

	Zusatzdiplom


	1 Jahr berufsbegleitend  oder Ergänzungsstudium
	EDK-anerkanntes heilpädagogisches Diplom oder

Hochschulabschluss in Erziehungswissenschaften (Pädagogik, Sozialpädagogik, Sonderpädagogik, Psychologie)

	Universität Freiburg

Departement für Heil- und Sonderpädagogik

Heilpädagogisches Institut

www.unifr.ch/spedu
	Zusatzdiplom (zweisprachig französisch-deutsch)
	Keine Angaben
	Diplom / Bachelor in klinischer Heilpädagogik, schulischer Heilpädagogik oder Logopädie oder Master in Heilpädagogik.


 Weitere Master-Studiengänge geplant, EDK-Reglement in Vorbereitung

Heilpädagogische Früherziehung in der Romandie:

Haute Ecole Pédagogique du caonton de Vaud, HEP VAUD, Lausanne

Informationen unter www.hepl.ch (>formations de base > enseignement spécialisé)
Ausbildungen in Logopädie 

Bachelor-Studiengänge in der deutschen Schweiz

	Institution / Ort
	Abschluss
	Umfang / Dauer
	Zulassungsbedingungen

	Pädagogische Hochschule der Fachhoch​schule Nordwestschweiz, Institut Spezielle Pädagogik und Psychologie ISP, Basel

www.fhnw.ch/ph/isp
	Bachelor

EDK-anerkannt
	180 ECTS

6 Semester Vollzeit
	1. Eidgenössisch anerkannte Maturität oder von der EDK anerkanntes Lehrdiplom

2. Beherrschung der deutschen Sprache und einer schweizerischen Mundart

3. Vorpraktikum im Umfang von 9 Monaten

	Interkantonale Hochschule für Heilpädagogik HfH, Zürich

www.hfh.ch
	Bachelor

EDK-anerkannt
	180 ECTS

6 Semester Vollzeit

8 – 10 Semester Teilzeit
	1. Gymnasiale Maturität, von der EDK oder kantonal anerkanntes Lehrdiplom für Kindergarten, Primarschule oder Sekundarstufe I, Diplom als Fachlehrkraft oder Berufsmaturität und Passerelle

2. Beherrschung der deutschen Sprache, phoniatrisches Gutachten, Bestehen der Aufnahmeprüfung

3. Personen ohne Lehrdiplom: Vorpraktikum im pädagogischen Berufsfeld

	Schweizerische Hochschule für Logopädie SHLR, Rohrschach

www.shlr.ch

	Bachelor

EDK-anerkannt
	180 ECTS

6 Semester Vollzeit
	1. Gymnasiale Maturität, von der EDK anerkanntes Lehrdiplom oder Berufsmaturität und Passerelle

2. Eignungsabklärung

3. Unterrichtserfahrung oder sozialpädagogische (erzieherische) Praxis von mindestens 9 Monaten

4. Beherrschen der deutschen Sprache, normales Sprech-, Lese- und Schreibvermögen, normale Zahn- und Kieferstellung, normales Gehör, normale Stimme

	Universität Freiburg, Departement für Heil- und Sonderpädagogik

Heilpädagogisches Institut

www.unifr.ch/spedu
	Diplom, Bachelor

EDK-anerkannt
	180 ECTS

6 Semester
	1. Schweizerische Gymnasiale Maturität oder Berufsmaturität und Passerelle oder andere Immatrikulationsberechtigung gemäss Zulassungs​reglement der Uni Freiburg 

2. 9 Monate vollzeitiges Volontariat in einer heilpädagogischen Institution oder Tätigkeit als Lehrperson mit vollem Pensum

3. Phoniatrisches und logopädisches Zeugnis über normales Gehör, normale Stimme, normale Sprach-, Rede- und Sprechfähigkeit und Beherrschung eines Schweizerdialektes


Master-Studiengänge in der Romandie 

· Universität Genf (EDK-anerkannt)
Informationen unter www.unige.ch/fapse/lesetudes/formations/logo.html
· Universität Neuchâtel
Infomationen unter www.unine.ch/orthophonie

Ausbildungen in Psychomotorik-Therapie

	Institution / Ort
	Abschluss
	Umfang / Dauer
	Zulassungsbedingungen

	Interkantonale Hochschule für Heilpädagogik HfH, Zürich

www.hfh.ch
	Bachelor

EDK-anerkannt
	180 ECTS

6 Semester Vollzeit

8 – 10 Semester Teilzeit
	1. Gymnasiale Maturität, von der EDK oder kantonal anerkanntes Lehrdiplom für Kindergarten, Primarschule oder Sekundarstufe 1, Diplom als Fachlehrkraft oder Berufsmaturität und Passerelle

2. Bestehen der Aufnahmeprüfung

3. Vorpraktikum im pädagogischen Berufsfeld

	Haute Ecole de travail social, institut d’études sociales ies Genève

www.ies-geneve.ch (formations > filière psychomotricité)


	Bachelor

EDK-anerkannt
	180 ECTS

3 Jahre Vollzeit
	1. Gymnasiale Maturität, EDK-anerkanntes Lehrdiplom, Abschluss einer Fachhochschule oder Berufsmaturität und Passerelle. 
Andere Vorbildungen mit zusätzlichen Auflagen.

2. Praktische Erfahrung / Vorpraktikum von mindestens 12 Wochen, davon mindestens 8 Wochen im Sozial- oder Gesundheitswesen.

Zulassungsbeschränkung.


In Basel wird keine Ausbildung mehr angeboten, der letzte Studiengang an der Pädagogische Hochschule der Fachhoch​schule Nordwestschweiz hat 2007 begonnen.
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